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Antrag an den BA 14 Berg am Laim

Rad- und Fußgängersteg am Alten Rosenheimer Bahndamm über die Baumkirchner  Straße
prüfen

Der BA 14 möge beschließen:

Die  LH  München  wird  aufgefordert,  die  Errichtung  eines  Rad-  und  Fußgängersteges  über  die
Baumkirchner Straße zur Verbindung der beidseitig gelegenen Abschnitte der Rad- und Fußwegrouten
auf dem Alten Rosenheim Bahndamm zu prüfen und, sofern möglich, umzusetzen.
Parallel dazu ist der noch fehlende Abschnitt zwischen Baumkirchner Str. und Josef-Ritz-Weg als Geh-
und Radweg auf dem Alten Rosenheimer Bahndamm zu erstellen, um eine durchgehende Verbindung
zu erhalten. Der Belag soll dabei wie auf den bereits bestehenden Abschnitten eine wassergebundene
Deckschicht sein (kein Teerbelag).

Begründung: 

Mit der Fertigstellung des Quartiers Baumkirchen Mitte, der absehbaren Bebauung des Ackers an der
Truderinger Straße, dem Neubau des ESV München Ost, den Umstrukturierungen im Gewerbegebiet
Neumarkter  Straße  und  der  Errichtung  eines  städtischen  Berufsschulzentrums  an  der  Neumarkter
Straße (BfB-Gelände) rückt die Verwirklichung der Rad- und Fußwegroute Ostbahnhof – Berg am Laim –
Trudering über den Alten Rosenheimer Bahndamm in greifbare Nähe. Mit dem Erwerb der BfB-Flächen
kann der Leuchtenbergring gequert werden, mit  der Bebauung an der Truderinger Straße entstehen
Anschlüsse  in  Richtung  Osten.  Auch  im  Gewerbegebiet  Neumarkter  straße  orientieren  sich  erste
Vorhaben in Richtung dieser neuen Verbindungsachse. Eine Lücke in dieser Verbindung besteht jedoch
noch  an  der  Baumkirchner  Straße,  der  einzigen  Hauptverkehrsquerung  entlang  der  Strecke.  Eine
barrierefreie Querung dieser Stelle würde die Verbindung deutlich attraktiver und auch sicherer machen.
Eine Lösung hierfür könnte eine Verbindung der beiden höher gelegenen Seiten des Alten Bahndamms
mittels  eines  Steges  bzw.  einer  Holzbrücke  über  die  Baumkirchner  Straße  sein.  Die  Prüfung  der
erforderlichen  Höhen,  Statik  und  Kosten  sollte  mit  einem  überschaubaren  Aufwand  durch  die  LH
München zu machen sein.  Im Falle  eines positiven Ergebnisses sollte  dieses Vorhaben auch zügig
umgesetzt werden.


